
Ferien im  

Leukerbad 

Wir haben uns entschlossen unsere 
Ferien in Leukerbad in der Ferien-
wohnung der Familie Ryter zu ver-
bringen, hier ein Einblick in unsere 

Eindrücke und Erlebnisse: 

Jetzt lernen wir Leukerbad 
kennen:  

Wir gehen aus dem Haus und schlagen den Weg 
zwischen den Häusern direkt nach unten ein. Am 
Ende des Gässchens befinden wir uns schon auf 
dem Dorfplatz. Uns gegenüber sehen wir den Ein-
gang des Alpentherme–Bads, in dem sich diver-
se Läden, darunter auch eine Bäckerei befinden. 
Wir wenden uns nach rechts in eine kleine mit 
Backsteinen bepflasterte Einkaufsstrasse. Hier 
finden wir ein Lebensmittellädeli und diverse an-
dere Geschäfte. Für abends merken wir uns die 
Chin-chilla–Bar. Wir gehen durch die ganze Stras-
se und bewegen uns weiter nach unten und kom-
men bald auf die Rathausstrasse. Hier befindet 
sich das Rathaus, ist ja klar, der Bahnhof, das 
Touristbüro, die Rehaklinik, diverse Läden und 
Restaurants und natürlich zu unterst das Burger-
bad. Wir gehen wieder nach oben zurück zu un-
serer Wohnung und erkunden den Ort oberhalb 
des Hauses. Ganz in der Nähe erblicken wir eine 
Sesselbahn, von der aus wir Skifahren und Schlit-
teln gehen können. Wir gehen weiter über einen 
grossen Parkplatz und über eine Brücke. Nach-
dem wir in dem Restaurant, das unmittelbar 

nach der Brücke steht, gegessen haben, setzen 
wir unsere Tour fort und gehen die Strasse nach 
unten entlang. Jetzt befinden wir uns in einem 
Quartier voller Ferienhäuser, dieses Gebiet las-
sen wir hinter uns und sehen weiter unten die 

Sportarena. Wir informieren uns über ihr Angebot 
und das ist riesig: von Schlittschuhlaufen über 
Tennis bis zu Fitnessräumen findet sich hier al-
les. Uns wird langsam kalt und wir versuchen den 
Heimweg zu finden. Wir gehen weiter und finden 
uns auf der Unterseite des Busbahnhofes, also 
müssen wir nur wieder nach oben gehen und fin-
den unsere Wohnung problemlos. Nach diesem 
ersten Ausflug wissen wir, wo wir was finden und 
wir geniessen unseren Aufenthalt mit diesem 

grossen Angebot. 

Wir wollen uns die Aus-
sicht ansehen und ge-
hen dafür an die fri-
sche Luft auf den Bal-

kon. 

Unsere winterliche Aussicht. 

Hinter einem Vorhang gegen-
über dem Tisch entdecken 
wir die Küche. In den Schrän-
ken sehen wir diverses Ge-
schirr, von Pfannen über 
Weingläser bis hin zur Fon-
duepfanne und Racletteofen 
ist alles vorhanden. Rechts 
befindet sich ein Kühl-

schrank.  
Das für am Ende der Ferien 
benötigte Putzzeug haben 
wir auch schon gefunden, 
doch diesen Gedanken ver-

drängen wir vorerst. 

Als erstes: wie kommen wir dahin? 
Hierzu lesen wir den beiliegenden Plan. 



Im Garagentor befindet 
sich eine Tür, wir 

schliessen sie auf und 
gehen in die Garage. An 
der linken Wand ist ein 
weisser Knopf, mit dem 
wir das Tor öffnen. Un-
ser Auto parken wir an 

dieser Stelle: 

Nach dem Befahren der 
Ringstrasse sehen wir 
das Gebäude aus dieser 

Sicht: 

Wenn wir weiterfahren se-
hen wir die Parkplätze, die 

Nummer 30 gehört  
zur Wohnung. 

Wir fahren noch weiter 
bis zu der Weggabe-
lung und biegen links 
runter. Bald sehen wir 
die gelben Garagen-

tore. 

Hier die Anfahrt: 

Nach dem Aufschliessen der 
Wohnungstüre sehen wir das 

hier: 
Übrigens ist das eine Nichrau-Übrigens ist das eine Nichrau-Übrigens ist das eine Nichrau-Übrigens ist das eine Nichrau-

cherzone.cherzone.cherzone.cherzone. 

Jetzt die Wohnung: 

Nachdem wir die Treppe von der Garage hinauf ge-
stiegen sind, sehen wir rechts schon unsere Woh-

nungstüre und links die Lifttüre. 

Wir sind natürlich neugierig und schauen uns alles 
an 

Links hinter dem Vor-
hang befindet sich das 
Bett, wir haben es natü-
rlich erst fotografiert, 
nachdem wir es ange-
zogen haben. (Bitte 

Bettanzüge und Fixlein-
tuch mitbringen). 

Um unsere Sachen zu 
verstauen finden wir 
neben dem Bett einen 

Holzschrank. 

Gegenüber dem Bett 
befindet sich das Ba-
dezimmer mit einer 
kleinen Badewanne 

Die gemütliche 
Sitzecke im 
Wohnzimmer 

lädt  
zum Hinsetzen 

ein. 

Wir setzen uns hin und 
sehen direkt zum Fern-
seher. Hier gibt es einen 
Regionalsender, auf dem 
Wetterberichte und Ver-
anstaltungen gezeigt wer-
den und auf dem Teletext 
Öffnungszeiten und Prei-
se der Bäder nachgele-
sen werden können. 

Gegenüber der Sitzecke 
sehen wir den Küchen-

tisch.  

Ein paar SchnappschüsseEin paar SchnappschüsseEin paar SchnappschüsseEin paar Schnappschüsse    


